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İsmail Rustem
lilsmail Rustem, Wichmannstr. 9, 10787 Berlin VVichmannstr. 9
An das: :
Amtsgericht Tiergarten 10787 Berlin
Turmstr. 91 E-mail: un.human.org@gmail.com
www.rustemazeri.com
10559 Berlin
Berlin, 01.05.2012
Ich bitte um Bewilligung der PKH.
Grundsicherung bescheit anbei.
Beschwerde gegen Galaxy GmbH, wegen Diskriminierung und verletzen der Menschenrechte.
Beschwerde
Sehr geehrte Damen und Herren,
Hiermit möchte ich mich bei Ihnen, aufgrund der ungesetzlichen Sperrung und Kündigung meiner
Webseite www.rustemazeri.com beschweren. Ich sehe mich als Opfer einer Ausländerfeindlichkeit.
Anbei schicke ich Ihnen meine Widerspruch an die Galaxy GmbH
von 16.04.2012 wo Sie auch sehen können, den ich Recht habe und es Diskriminierung gegenüber
einem Ausländer ist.
Ich habe zweimal 30.03.2012 und 05.04.2012 ihnen Geld überweisen, jedoch werde das von Ihnen
wieder zurück geschickt. Außerdem kann ich beweisen, dass meine Webseite Ende Februar gesperrt
ist und das Mithilfe von Video, zeugen wie z.Bsp. Journalisten, Rechtsanwalten, Mitarbeiter von der
Aserbadjanische Botschaft, Mitarbeiter von der Amtsgericht Mitte, welche Bereitungsscheinhilfe
gegeben hat, viele andere Organisationen und zivil Personen.
Ich habe am 30.03.2012 für weitere 3 Jahre Geld bezahlt und 02.04.2012 wurde mir bestätigt das sie
das Geld erhalten haben. ( Kopie an bei ) Trotzdem wurde meine Webseite nicht eröffnet daraufhin bin
ich zu meiner Anwalt gegangen ( 4 April ) mein Anwalt hat gleich Schriftlich gefragt, warum meine
Webseite noch nicht geöffnet ist und am Selben tag Galaxy GmbH um mich zu ergern wurde mir mein
Geld zurück geschickt und meine Webseite gekündigt.
Außerdem Verstehe ich nicht, aus welchem Interesse eine private Firma Galaxy GmbH ihre Kunden
verlieren wollen, obwohl Sie dadurch ihr Geld kriegen.
Anbei schicke ich auch meinen Brief vom 17.04.2012 den ich zum Deutsche Bundestag geschickt
habe und auch die Antwort vom 23.04.2012 die ich erhalten habe. Indem wird gesagt, dass mein
Recht nur Verteidigt wird, wenn ich rechtliche Wege gehe und dass, das Gericht mir Recht geben
wird.
Im Falle, dass das Gericht auch keine Lösung finden kann, sehe ich dieses Verhalten im Politischen
Interesse als Diskriminierung und somit sehe dieses ich mich dazu gezwungen Fehlverhalten an die
weltweite Öffentlichkeit zu bringen.
Wenn Sie nicht dafür zuständig sind, dann geben Sie es bitte an das zuständigen Gericht weiter und
geben Sie mir Bescheid.
Mit freundlichen Grüßen
DEE
Ismail Rustem
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